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LEBENSLAUF 

1978: Geburt in Wien 

1996: Matura, BG XI Wien   

1997: Präsenzdienst, Kommandobataillon Wien 

1997 bis 2001:  Diplomstudium der Rechtswissenschaften, Universität Wien, Juridicum 

2001 bis 2002: Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften, Universität Wien, Juridicum 

2002 bis 2008: Universitätsassistent am Institut für Staats- und Verwaltungsrecht der Universität Wien, Lehrstuhl o. Univ.-Prof. Dr. 

Theo Öhlinger 

2003: Forschungsaufenthalt in den Niederlanden 

2007: Lehrauftrag an der Babeş-Bolyai Universität Cluj (Rumänien) 

Seit 2007: Herausgeber, seit 2012 Editor-in-Chief des „Vienna Journal on International Constitutional Law“ („ICL Journal“, De 

Gruyter, gemeinsam mit Christoph Bezemek und Claudia Fuchs) 

2008 bis 2011: Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Verfassungsgerichtshofs (Referat Senatspräsident Hon.-Prof. Dr. Rudolf Müller) und 

(ab 2010) Mitarbeiter des Präsidiums 

2010: Habilitation für die Fächer „Verfassungsrecht“ und „Verwaltungsrecht“ an der Universität Wien 

Seit 2010: Vorstandsmitglied der „Österreichischen Verwaltungswissenschaftlichen Gesellschaft“ und Chefredakteur der 

„Österreichischen Verwaltungswissenschaftlichen Blätter“ 

Seit 2010: Mitglied des Vorstandes und des Geschäftsführenden Ausschusses der „Österreichischen Gesellschaft für 

Gesetzgebungslehre“ 

Sommersemester 2011: Gastprofessor am Institut für Österreichisches und Europäisches Öffentliches Recht der Wirtschaftsuniversität Wien 

1.10.2011 bis 30.9.2023: Universitätsprofessor für Öffentliches Recht unter besonderer Berücksichtigung des europäischen und österreichischen 

öffentlichen Wirtschaftsrechts am Institut für Österreichisches und Europäisches Öffentliches Recht der 

Wirtschaftsuniversität Wien, Ruf auf eine unbefristete Professur hierorts mit 1.5.2014 angenommen 

Seit 2014: Mitglied des wissenschaftlichen Beirates der „Zeitschrift für Verwaltung“ (ZfV) 

2014 bis 2022: Programmdirektor für das Bachelorstudium Wirtschaftsrecht, Wirtschaftsuniversität Wien 

Seit 2014: Mitglied des Lenkungsgremiums des Gesprächskreises Verwaltung der „Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer 

e.V.“ 

Seit 2015: Mitglied des Herausgeberkomitees des „SIAK-Journal (Zeitschrift für Polizeiwissenschaft und polizeiliche Praxis)“ 

Seit 2015: Vorstandsmitglied der „Interdisziplinären Gesellschaft für Komparatistik und Kollisionsrecht (IGKK)“ 

2015 bis 2021: Mitglied des Coordination Board der China-EU School of Law (CESL), Changping 

2017 bis 2021: Mitglied des Joint Managerial Committee der China-EU School of Law (CESL), Changping 

Seit 2017:  Mitglied der Academia Europaea (AE), London 

Seit 2017: Associate Member der International Academy of Comparative Law (IACL), Paris 

2017 bis 2022: Ersatzmitglied des Senats der Wirtschaftsuniversität Wien 

2022 bis 2023: Institutsvorstand des Instituts für Österreichisches und Europäisches Öffentliches Recht der Wirtschaftsuniversität Wien 

Seit 2022: Vizepräsident der „Österreichischen Verwaltungswissenschaftlichen Gesellschaft“ 

Seit 1.10.2023: Universitätsprofessor für Verfassungsrecht am Institut für Staats- und Verwaltungsrecht der Universität Wien, 

Juridicum  

Seit Jänner 2024: Prüfungskommissär für Öffentliches Recht der Ausbildungskommission beim OLG Wien 

Seit Oktober 2024: Vizestudienprogrammleiter Rechtswissenschaften, Universität Wien 

Seit Oktober 2024: Stellvertretender Institutsvorstand des Instituts für Staats- und Verwaltungsrecht, Universität Wien 

 

Ca 320 Publikationen aus den Bereichen des Verfassungs-, Verwaltungs- und Europarechts 

Verleihung ua des Kardinal Innitzer-Förderungspreises 2012 und des Herbert Tumpel-Preises 2014 


